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Herren Bezirksklasse Gruppe 1

TTC Suggental II : TTC Köndringen 
Donnerstag, 02.02.2023, 19:00 Uhr

4:9-Niederlage für den TTC Köndringen beim TTC Suggental 
II

Auch dank der ungeschlagenen Kury und Hoch konnte der TTC Suggental II das Heimspiel gegen
den TTC Köndringen in der Herren Bezirksklasse Gruppe 1 mit 9:4 gewinnen. Die Gastmannschaft
hielt in ihrem 11. Saisonspiel zeitweise ordentlich mit, doch konnte sie es auch nicht verhindern,
dass Fabian Hoch den finalen Punkt holte.

Nachdem sich die Mannschaften zur Begrüßung aufgestellt hatten, ging es los. Nach anfänglichem
Satzrückstand konnten Kury / Kleinschmidt die Partie gegen Roming / Dages noch in vier Sätzen,
also mit 3:1 für sich entscheiden. Deutlich nach Sätzen war die 0:3-Pleite von Pütz / Vietze gegen
Schindler / Bär. Nicht einen Satzgewinn überließen Hoch / Kern ihren Gegnern Schubert / Schindler
beim sicheren 3:0-Sieg und steuerten damit einen Punkt für die Heimmannschaft bei. Das
Zwischenergebnis zeigte also ein 2:1. Weiter ging es anschließend mit den Einzel-Matches. Die
richtige Taktik hatte Frank Kury beim wenig später folgenden 3:0-Sieg gegen Paul Schindler ab dem
ersten Ballwechsel. Da gab es nichts zu rütteln. Unglücklich war Ralf Kleinschmidt nachfolgend in
der Begegnung gegen Sascha Roming, die der Gast letztlich im Entscheidungssatz gewann und
somit einen Punkt auf der Habenseite verbuchte. Der Krimi, spannender als jeder Tatort, war somit
entschieden. Bemerkenswert war der Verlauf des Entscheidungssatzes, der mit nur zwei Punkten
Unterschied endete. Beim Stand von 3:2 ging es nun weiter, als das mittlere Paarkreuz sich
gegenüberstand. Im folgenden Match gingen die Sätze zwei bis vier an die Gäste, so dass Jannis
Pütz über die 1:3-Niederlage gegen Horst Dages hinweggetröstet werden musste. Lange mit Hans-
Jörg Bär ringen musste Fabian Hoch in einer engen Partie bei seinem 3:2-Erfolg und wurde somit
seiner Favoritenrolle am Ende dann doch noch gerecht. Bei einem Spielstand von 4:3 ging dann das
untere Paarkreuz an die Tische. Glücklich über seinen Fünf-Satz-Sieg gegen Max Schindler war
wenig später der Gastgeber Luca Kern. Der Krimi, spannender als jeder Tatort, war somit
entschieden. Den Sieg von Axel Schubert konnte Matteo Vietze im anschließenden Match beim 1:3
nicht verhindern. Somit ging dieser Zähler an das Gästeteam. Vor dem Spitzeneinzel stand der
Mannschaftskampf somit 5:4. Die richtige Herangehensweise hatte Frank Kury hingegen beim
folgenden 3:0-Sieg gegen Sascha Roming ab dem ersten Ballwechsel. Einen Sieg fuhr Ralf
Kleinschmidt beim 11:9, 11:5, 3:11, 11:9 gegen Paul Schindler ein. Sah es nach Verlust des ersten
Satzes im Spiel gegen Hans-Jörg Bär zunächst nicht gut aus, so gewann Jannis Pütz im Anschluss
die Folgesätze und damit die gesamte Partie. Vor dem Duell der beiden Vierer stand es somit 8:4. In
einem sehr ausgeglichenen Spiel bezwang Fabian Hoch Horst Dages in fünf Sätzen. Der Erfolg im
letzten Spiel führte somit zum 9:4-Heimsieg.

Nach diesem Sieg geht der TTC Suggental II am 02.03.2023 positiv gestimmt ins nächste Spiel
gegen den TV Herbolzheim, während der TTC Köndringen am 09.02.2023 gegen TUS Bleichheim
versuchen wird, die Niederlage wettzumachen.

 Statistik:
 TTC Suggental II

Doppel: Kury / Kleinschmidt 1:0, Pütz / Vietze 0:1, Hoch / Kern 1:0 
Einzel: F. Kury 2:0, R. Kleinschmidt 1:1, J. Pütz 1:1, F. Hoch 2:0, L. Kern 1:0, M. Vietze 0:1 

 TTC Köndringen
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Doppel: Schindler / Bär 1:0, Roming / Dages 0:1, Schubert / Schindler 0:1 
Einzel: S. Roming 1:1, P. Schindler 0:2, H. Bär 0:2, H. Dages 1:1, A. Schubert 1:0, M. Schindler 0:1


